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Nierenschädigungen in Ger Schwangerschaft. 
Mon Dr>med.H. S kra T pal TAssTstent der KTimikr 


Untersucht man die Frauen am Ende der Schwangerschaft, 
findet man bei den meisten ein geringes edem an den Unter- 
Schenkeln, welches bescnders am Abend auftritt, wenn die Frai 
den Tag. über viel gestanden und gearbeitet haben. Nur eine gei 
ringe Anzahl von ihnen klagt dabei über Beschwerden. Untersud 
man den Harn, so ist er frei von Eiweiss und Zucker, also ei 
Zeichen, dass die Nieren intakt sind. Die geringe Schwellung 
der Beine beruht vielmehr auf einer durch die ee 
bedingten vergrösserten Durchlässigkeit der Kapillargefässe. 
Eine Therapie ist in. solchen„.PFällen nIienusnätTte,, deasanrese Ver 
derungen noch in das Gebiet der Physiologie fallen. 


Anders ist es schon bei einer Schwellung stärkeren Grade 
Bier -istadas „Degen. derart , dassaose Schukesam Iscmasarweken 
und die Frauen ein Schweregefühl und ein lahmes Gefühl in den 
Beinen haben. Hierbei findet man am Unterschenkel auf Druck 


mit dem Finger deutlich eine Delle. Diese Schwellung kann ihr 
verschiedene Ursache haben. Einmal kann sie bedingt sein dura 


einen Herzfehler, der dekompensatorische Erscheinungen aufwas 
Hier wird man also eine vergrösserte Milz und eine Schwellung 
-peber feststellen können, wenn die Dekompensation grössere Ei 

- scheinungen bewirkt. Am Herzen findet man die sicheren Zei cii 

Hemnes Klappentehlers. Die Perkussiom des Herzen imn der - Schw 
gerschaft führt zu Irrwegen, da wir wissen, dass in den letz 
Monaten das Herz physiologisch durch die Schwangerschaft be- 
deutend nach links verlagert ist. Man kann sich demnach hier 
nur auf die. Auskultation und Anamnese verlassen. 


Die Schwellung der Beine kann aber auch noch verursacht 
Sein durch Krampfadern, welche; viéll eiche sehon Werher be- 
standen haben und nun in der ‘Schwangerschaft stärker geworden 
‚Schliesslich aber können die Oedeme durch Nierenschäden her- 
vorgerufen worden sein. Ist eine solche Schädigung vorhanden 
so lIindet man, besonders im Anfang der Schädigung,nicht ein Ü& 
der” pe ime, sondern eine Schwellung des Gesichtes und vor alle 
amade Augen. Unvezsmeru tan-hrer) wıedermssdenHarn, So Tind E 
bedeutende Veränderungen: Eiweiss, unter Umständen sogar in 
erheblichen Mengen bis zu 7,8, ja "10 a/oo, und im Sediment 
Erythrozyten, Leukozyten und meist granulierte Zyiinder, Den 
Blutdruck ist in solchen Fällen erhäht und kann erhebliche Ma: 
erreichen. Nicht selten findet man einen Blutdruck von 180/14 
mmens Riva ROCC. 


ATi 


Bei solchen Veränderungen fehlen auch nicht die subjektiven 
Symptome wie Kopfschmerzen, Augerflimmern und unter Umständen 
Erbrechen. 


Die.Ursache. einer "solchen "Nierenschädigung. Iist"imeiner 
Intoxikation der Mutter durch die Frucht zu suchen und kommt 
bei; Frauen Vor, "welche niemals eine .Nlsrenkrankhefit' vorher ges 
gemacht haben und sich immer sesund fühlten... Meist sind die 
rest beremdenybermenfen, "bei denen, alegennemen -Organe sach 
scheinbdr noch "nieht völlige an die (erhöhten ArbeilsTewstungen 
angepasst haben, Es kann aber auch, wenn. auch-in selteneren 
Fallen, came solche Ntierenschädiszung , die "Wir als CNUE e T 
schaftstoxikose bezeichnen, bei Mehrgebärenden eintreten. Selbst- 
verständlich sind Frauen, welche schon vor: der Schwangerschaft 
eine Nierenentzündung durchmachten, besonders in der Schwan- 
gerschaft'gefährdet, weil diese Nieren den-erhöhten Anförderume 
gen in der Schwangerschaft nicht gewachsen sind. Die Nieren- 
Schäden; welche durch die Schwangerschafit-bedingt sirdi, zeigen 
ihre Veränderungen nicht an den Glomeruli; sondern an den Nie- 
renkanälchen, i 


Wir bezeichnen diese Nierenschädigung als Schwangerschafts- 
nephropathie. Die Prognsse einer solchen Nephropathie ist ohne 
Behandlung eine sehr ernste, Denn diese Nephropathien sind meist 
die Vorboten einer Eklampsie. Kommt also eine Frau in den letzten 
Wechen der Schwangerschaft mit solchen Krankhei'ttssymptonmen in 
die Behandlung des Arztes, so kann man diesen Zustand, namentlich 
wenn. ein erhöhter Blutdruck besteht, “als--Präeklampsie bezeichnemz 
Kommt es nicht zu einem eklamptischen Ausbruch, so Können die 
Frauen an einer Urämie zugrunde gehen. | 


Eine Behandlung muss bei Schwangerschaftnephropathien 
unter allen Umständen erfolgen. Sie beruht einmal in strenger Bett: 
rule, damit sämtliche Organe .durch die'.Ruhe 'in die Lage ver- 
setzt werden, ihre ganze Kraft der Ausscheidung der Giftprodukte 
zu widmen. Sind die krankheitssyumptome sehr ausgesprochen, so 
gibt man der Patientin in den ersten Tagen lediglich flüssige 
Kost. Sie besteht meist in lilch und in Fruchtsäften. Jeduch 
ist auch die Menge zu beschränken, damit die Nieren nicht zu 
viel Arbeit zu leisten haben. Im allgemeinen wird man in den 
ersten Tagen mit 500 -— 600 g ohne weiteres auskommen können, 
Ebenso wie man weiss, wieviel Flüssigkeit die Patientin zu sich 
nimmt, ebenso muss man feststellen, wieviel die Patientin auch 
ausscheidet. Da diese Frauen eine grosse Wasserretention haben, 
wird also die Ausscheidung die Flüssigkeitseinnahme überwiegen 
müssen. Dies ist das sicherte Symptom der Besserung der Erkran- 
Kung. In den meisten Fällen hat man bei dieser Therapie Er- 
folg . Ist aber die. Nierenschädigung einmal so gross, dass sie 
nicht mehr reversibel ist, so wird die Ausscheidung Immer gerin- 
ser, und es tritt dann Anurie ein. Auch die Augensymptome werden 
Rn sodass vorübergehend vollkommene Blindheit auftreten 

ann, 


. Frauen von Zeit zu Zeit kontrollieren und erst dann aus der 
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Zugleich mit der Besserung der Ausscheidung tritt auch 
Besserung im Harnsediment ein. Die Erythrozyten und Leukozy 
sowie die Zylinder im Harn werden seltener und verschwindenf 
Auch das Hiweiss im Harn nimmt stetig ab. Hat man einen sold 
Zustand durch die Behandlung erreicht, so gibt man der Patie 
zunächst eine leichte Kost in Breiform und kann schliesslick 
zur derberen Kost übergehen. Alle diese Kostarten müssen zu» 


nächst salzfrei und später salzarm zubereitet scin. Fleisch 
ist zunächst vollkommen zu vermeiden, erst später kann weils 
Persch gene Vehrayerden, 


In. den meisten Fällen hat man bei der konservativen Be, 
handlung, wenn sie nicht zu spät eingeleitet wird, Erfolg. 9 
dagegen die Symptome bereits sehr schwer, ist aer Blutdruck 


sehr hoch und die Gefahr der Eklampsie im Verzug, so wird ma 
mit einer Schnittentpindung nicht. zögern. Da dle‘fFrucht. dig 


Ursache der Intoxikation ist, wird auch schlagartig das ganz 


Krankheitsbild nach der Schnittentbinding gebessert werden. | 
Selbstverständlich wird man sich nur dann zu einer Schnitten 


dung entschliessen, wenn, wie schon ben gesagt, Gefahr für! 
Mutter besteht. In allen anderen Fällen muss man mit der kon 
vativen Behandlung beginnen und wird Erfolg haben. 

Die Nephropathie ist demnach ein Krankheitsbild, welche” 
unbedingt eine intensive Behandlung verlangt. In den meisten 
Fällen wird man ohne Krankenhaustehandlung nicht auskommen, | 
nur dann ein Erfolg zu verzeichnen ist, wenn diese Behand) we 
exakt durchgeführt wird, Diese kann aber nur im Krankenhaus 
geschehen. Die kranke muss dabei dauernd unter der Kontrolle 
des: Arztes sein, der, sobald eine"Verschlimmerung des, Kran 
heitsbildes eintritt, den Zeitpunkt bestimmen muss, wann eine 
Sesnattrentbindung unter allen. Tmnssändenvrerferde Te Zst. 


Auch auf die Nachbehandlung ist grosser Wert zu legen.\e 
solche erkrankte Frauen richtig nachbehandelt werden, so zeit 
die Jirfahrung,. dass diese, Nephrepathlen vwerschkanlen und dis 
Frauen wieder völlig gesund werden. Immerhin wird man diese 


Behandlung entlassen, wenn über eine Zeit hin der Harnbefund 
völlig normal geworden ist. Schwieriger ist es dagegen bei de 
Frauen, welche schon früher eine Nierenschädigung gehabt habe 
~ Diese. Nrerenschädäigüungen werden selbstverstándlľich bleiben u 
können durch eine Schwangerschaftsnephropathie eine Verschlim 


rung erleiden, $ 


Das 3ben geschilderte Krankheitskila ist ein. ernstes. HESE 
kommt. darauf an, es rechtzeitig zu erkennen. Die Hebamme und 
der praktische Arzt in der Stadt und auf dem Iande müssen J 
mit dieser Erkrankung vertraut sein und können dürch eine rec 
zeitige Einweisung der erkrankten Frauen in die Klinik dazu b 
tragen, dass die Schwangerschaft ein glückliehes Ende nimnt« 


“ES folgen Bekanntmachungen. der Regierung des Generalg+uV 
nements Hauptabteilung InneVerwalspang, ADts » Gesundheitswesen 
über Preiserhöhung Ungültigkeits úrs £näsrtung der Zusammenset 
von Tao p raten vezeng ine Imre ta er a ; 


